
 

1. Mai Schützenreise vom SV Wädenswil 

1. Mai-Gruppenschiessen 2026, Sportschützenverein Salen Niederhasli 

Am Gruppenschiessen in Niederhasli konnte der Schützenverein Wädenswil wieder einen 
Erfolg erzielen. Die Gruppe Johanniter mit den Teilnehmern Heinz Sonderegger (115 
Punkte), Anton Staub (113 Punkte), Ernst Spiess (112 Punkte), Martin Hug (108 Punkte) und 
Peter Kinkel (106 Punkte) erzielten den hervorragenden 2. Rang mit 554 Punkten von 26 
Gruppen in der Kategorie D. Maximal konnte jeder Schütze 120 Punkte erreichen. 
Die zweite Gruppe Zürichsee mit Urs Hauser (111 Pkt.), Sandra Röllin (108 Pkt.), Michael 
Suter (107 Pkt.), Hanspeter Steinemann (103 Pkt.) und Herbert Röllin 95 Pkt. erreichten den 
13. Rang. 

 

 

 

 

 

 

 

 

50. Reppischtal Schiessen Dietikon 2026 

Das 50. Reppischtal-Schiessen in Dietikon haben die Schützen von Wädenswil während der 
Mai-Rundreise ebenfalls besucht. 14 SVW’ler nahmen mit Begeisterung am Wettkampf teil. 
Bestresultate erzielten: Urs Hauser 94 Punkte (Maximum 100 Pkt.), Martin Hug 94 Pkt., 
Heinz Sonderegger 91 Pkt., Herbert Röllin 91 Pkt. und Michael Suter 90 Pkt. Die Sektion 
Wädenswil erreichte den 7. Rang von 17 Vereinen mit einem Sektionsdurchschnitt von 
89.007 Pkt. Der Schützenverein Wädenswil benötigt stets 12 Schützen, damit er in diese 
Wertung aufgenommen wird. 

5. Warpelschiessen Embrach 2026 

Ein weiterer Sektionsanlass, der mit mindestens 12 Teilnehmenden besucht wurde, konnte in 
Embrach mit mässigem Erfolg abgeschlossen werden. Bestresultate erzielten Sandra Röllin, 
Urs Hauser und Michael Suter mit je 111 Punkten (Max. 120 Pkt.) sowie Josef Hotz und 
Pierre Hegi mit 110 Punkten. An den Schiessen werden zusätzlich Auszahlungsstiche und 
weitere Programme angeboten, welche die Schützen ebenfalls nutzen konnten. 

Insgesamt war die Mai-Schützenreise ein gelungener Vereinsanlass mit starken Resultaten 
und guter Kameradschaft – und ein motivierender Start in die weitere Schiesssaison. 
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